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Aufstehen gegen Hass

Liebe Leserinnen und Leser,

1967 sagte Martin Luther King in seiner 
Rede in Atlanta: 

„Ich habe zu viel Hass gesehen. 
Ich habe zu viel Hass gesehen in den  
Gesichtern der Sheriffs der Südstaaten. 
Ich habe Hass gesehen in zu vielen  
Gesichtern des Ku-Klux-Klans und der 
Verfechter weißer Vorherrschaft in den 
Südstaaten, als dass ich selber hassen 
möchte. 
Denn wenn ich ihn sehe, weiß ich,  
er verändert ihre Gesichter und ihre  
Persönlichkeit. 
Und ich sage mir selbst, dass Hass eine 
zu große Last ist, um sie zu tragen. 
Ich habe entschieden zu lieben.“

Aufstehen gegen Hass – das war  
notwendig und das ist notwendig,  
in einer Zeit, in der Hassmails Mode  
geworden sind und Wahlerfolge auf-
grund von Diffamierungen und Herab-
würdigung anderer Menschen an der  
Tagesordnung sind. 

Gerard Minnaard
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Bärbel Fünfsinn, Hans-Martin Gutmann, 
Hans-Jürgen Benedict, Hans-Gerhard 
Klatt, Klara Butting 

Focus

Focus 1 Aufstehen gegen Hass
 Klara Butting

 5  The Good Shepherd – Von der politischen Sehnsucht nach
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Transformation

Liebe Leserinnen und Leser,

„Transformation zu einer solidarischen 
Kirche“ – so lautet das Programm eines 
Ausschusses der Gossner Mission, das 
den Anstoß zu diesem Heft gegeben hat. 
Diese Ausgabe der Junge.Kirche erscheint 
deshalb in Kooperation mit der Gossner 
Mission. Kleinere und größere Beispiele 
aus Kirchengemeinden, die sich ihrem 
sozialen Umfeld geöffnet haben, kommen 
zur Sprache. Die Texte erzählen von Er-
reichtem, aber auch von Problemen und 
Fragen, die unterwegs entstehen.
Mit Blick auf den Kirchentag – interes-
santerweise mit einem Zentrum „Refor-
mation und Transformation“ – erscheint 
diese Ausgabe einige Wochen früher als 
üblich. Wir hoffen, dass die gesammelten 
Texte dazu beitragen, über notwendige 
Schritte im eigenen Kontext nachzuden-
ken. Wir laden Sie herzlich ein, mit dem 
Ausschuss der Gossner Mission Kontakt 
aufzunehmen, um gemeinsam weiterzu-
arbeiten.

Gerard Minnaard
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Gnade

Liebe Leserin, lieber Leser,

Gnade ist  eine Urerfahrung  protestan-
tischer Spiritualität. Freude darüber, 
aber auch die Auseinandersetzung  
damit gehören deshalb zu diesem Jahr 
2017, in dem sich die Reformation zum 
500. Mal jährt.  Was ist eigentlich 
Gnade? Wie ist das Verhältnis von 
Gnade und Recht?

Der französisch-jüdische Philosoph  
Emmanuel Levinas schreibt in Zusam-
menhang mit dem Wort Gnade: „Die 
Verantwortlichkeit ist das, was aus-
schließlich mir obliegt und was ich 
menschlicherweise nicht ablehnen kann. 
Diese Last ist eine höchste Gnade des 
Einzigen“.

Wir hoffen, mit diesem Heft dazu beizu-
tragen, dass sich der Graben zwischen 
Gnade und Tun in diesem Jahr an vielen 
Stellen schließen wird – und wir global 
und lokal zu mehr Gerechtigkeit kom-
men werden.

Gerard Minnaard
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 Gerhard Robbers

 25 Gnade
 Elfriede Stauss

26 Gnade – in Zeiten von Selbstoptimierung und Leistungsfreude
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 Katrin Stückrath

 44 Friedenslogik statt Sicherheitslogik
 Hanne-Margret Birckenbach

 47 Frieden versus Sicherheit – eine Rückfrage
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